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Zur Beachtung!Ize allevksws.
Dann wär' ick doch jar nich erst

jclommen," meinte Paul Hallerkow
gelassen.

.Aber man kann doch hören, Hcrr
Hallerkow, waS Sie fordern!"

.Un ick möcht' hören, wat Sie zah
len wollen! Ick hab' Ihnen doch

nicht jerufen! Fünfhunderttausend,

V
Man lese diese Seite Wich! Sie
bietet Jedermann Vorteile, sie

hat sich oft als wertoollc Fnttd.
grübe entrissen!

Roman von
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Wenn Sie die Tribnne gelesen haben, dann bemerkten Sie zwei

sellos, daß wir den ersten zwanzig Farmern, die keine eigene Farm
haben, die beste Gelegenheit ihres Lebens botencine solche in ihren
Besitz zu bringen, indem sie sich ans einer der hnndertc von Farmen
niederlassen, die wir in Morrill Conntu. im North Platte Tale

haben; Alfalfa ist Hier so ertragreich, das; Sie sich mit Schwei.
ne und einigen guten SliiHen rasch selbständig wachen können.
W'ir haben noch immer Plan, für einiae gute Farmer, die willens

sind, das Land noch dieses Jahr zu beziehen und das Angebot ist

noch iininer gültig. Sie gehen nicht weit von einer Stadt, Schule

oder .Uirche. und da sich schon verschiedene Farmer bereit erklärten,

mitzugelien, werden wir am Donnerstag abends, den 25. Januar
Omaha verlassen. Sind Sie interessiert, dann kommen Sie und

sehen Sie uns sofort, da uns die Sache ernst ist. Fragen Sie nach

Beschreibungen. Auskunft wird bereitwilligst erteilt.

Das prciöwürdiaste Esjrn bei Peter
Rump. Dmilsche Küche. 150

Dodge Straße. 2. Stock. Mahlzeiten
25 Cents. ts.

Central States Land Co.

!i20 Union Pacific Bnilding. Lina ha, Ncbraeka.

sche Behandlnng. Tag und Nacht

geöffnet. Besondere Abteilung snr
Tarnen, von 8 Uhr morgens bis 6

Uhr abends. Mineralwasser von
Süd-Omah- a Onellen. Tel. TouglaS
1733. 7.10-1- 7

h
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Hvrft Bodcmcr.

Und nun sing seine dicke Chri
stine auch noch an, zu stöhnen und
ihm Borwürfe zu machen.

.Tcr August, der war der

Schlaue!"
Da brauste er auf.
.Js vielleicht bei mich 'n Bankdi

rektor gekommen mit die Millionen?'
.Wir haben doch man bloß vier

zig Morjen un weiter draußen lie

qen wir auch!'
.Na siehste! Tat is et! Wir

liegen weiter draußen! Da müssen

wir, länger warten!'
Un unser lutes Jeld eht dross!'

.Abwarten, Christine!'
Du mit Deinem .Abwarten !

Wenn wir noch wanen, bis es uns

jeht wie dem Reißner, den haben die

Spekulanten erst vor'n Kopp je
schlagen und dann's Jeschäft jemacht!
Ter war jcnau so 'n Kluger wik

Tu!... Ach Jotte nee. wenn ick an
unsere Kinder denke un an Aujusten
seine!'

Paul Hallerkow donnerte genau
so mit der Faust aus den Tisch wie

August.
Was Tu bloß immer mit den

Jöhren hast? In Samt und Seide
willst Du ste wickeln!'

Ach nee, ach nee! Wenn man
aber acht Jahre jewartet hat. bis
endlich Ernst kam? .... Paul, sei

Tu man stille! Du denkst zar nich
an Dich un mich. Dn denkst noch viel

mehr an die Jöhren als ick! ....
Du willst, dat sie in Samt un Seide
rumloofen!"

.Nu nu, wehrte Paul Hallcr
kow ab. Aber in seinem Innersten
gab er zu, daß er alles im Hinblick
auf die Kinder tat. Die sollten ein
mal im Golde wühlen, denen sollte
s gut gehen Recht übermütig

war sie, die kleine Gesellschaft, Au
gust hatte oft seinen Aerger über sie

gehabt. Dem seine Kmder parierten,
oenn er nur die Augenbrauen hoch

zog. Na ja. die waren auch älter. ...
Nach diesem Gedankengang streckte er

einer rundlichen Christine die Hnd
hin. Die nahm sie und lachte.

.Paule, dat rs dat Feine an TiH.
Du setzt den Tickkopp nich lange off!"
' Ja,' brummte er und lachte da
zu. .Du parierst nich so wie Emma,
mit die Weibsleute muß man sich

einrichten!"
Frau Christine ließ die Mundwin

kel hängen. Emma war-
-

ein gutmü-tige- s

Schaf, die rackerte sich ab, tr?tz
ihrer drei Millionen, und hatte nichts
vom Leben. Wie konnte man bloß
mit dem vielen Gelde in die hinter
pommersche Ecke ziehen, wo sich Ha
sen und Füchse Gute Nacht sagten...

Ter Terrainmant .erholte :q
wieder. Ueber Nacht war der Um

schwung eingetreten. Biele blieben

auf dem Schlachtfelde, nach der Pause
begann der Ansturm doppelt hestig.
Es stand nichts mehr von Zwangs
Versteigerungen, von leerstehenden

Wohnungen in den Zeitungen. Ta
gegen wurde gemeldet, daß der Zuzug
in die westlichen Lororte wieder sehr

zugenommen habe.

Eines Mittags fauchte ein Auto
mobil vor Paul Hallcrkows kleines

Haus. Ter Banksirektor Wernicke

entstieg ihm. Machte kurzen Prozeß,
stellte sich vor.

.Guten Tag! Guten Tag! Un
bekannt ist mein Name Ihnen wohl
nicht. Ihrem Bruder hab' ich zu
drei Millionen verholsen.

Paul Hallerkow blies die dicken

Backen auf, warf seiner Frau, die

gerade ihre beiden Kinder zur Tür
hinausgestuppst hatte, einen vie'.sa
ger.den Blick zu. Die verstand ihren
Mann, nickte. Kein Wort würde sie

sagen.
.Freut mich sehr. Ihre Bekannt-scha- ft

zu machen erwiderte Paul
Hallerkow verbindlich.

.Vierzig Morgen haben S,e!
Meine Bank bietet Ihnen fünfhun
derttausend Mark aufs Brett!"

Ta lachte Paul Hallerkow nur laut
auf.

Herr Wernicke tat, als war' er aus
den Wolken gefallen.

.Das scheint Ihnen nicht genug zu
sein!'

.Nee! Nee! Ta Men Sie sich jar
nicht erst zu bemühen brauchen!'

Bedenken Sie, Ihr Land liegt
ziemlich weit draußen an der

Friedenauer Grenze! Und auch an
keiner Hauptstraße!"

.Mit 332 Meter an die KaKrt
alles!- -

.Ach Gott, die' Na ja? Aber ich

s'le Ihnen schon. zu weit zu
u i"

Vaul Hallerkow kniff die Auen
zusammen.

Wir könnten ja verhandeln ebne
das Jelände an tu Kaiscrallee! Ick
behalt'S jerne!"
. Herr Wernicke zog langsam die
Schultern hoch. Mit dem Bauer
würde schwieriger sertig zu werden
sein, als mit seinem Bruder.

.Ja, dann hat der ganze Handel
für meine Bank keinen Zweck. Bier
zig Morgen sind für uns so wie so
reichlich wenig!"

dat ls doch überhaupt kcen Wort!
.So sagen Sie doch ein

'
Wort!"

I nee! Ick werd' mich hüten!
Un wenn Sie wo anders 'ne jünsti
gere Jelegcnheit etwa haben, jenau
wie damals bei meinem Bruder, bitte,
lassen Ce sich jar nich stören!"

Herr Wernicke blieb aber sehr fest

auf seinem Stuhle sitzen. Gerade das
Gelände an der Kaiserallee, an dem

lag ihm. Er hatte Glück, daß bisher
noch kein ernstlicher Käufer für das
dagewesen war. Jede Minute konnte
einer ins Zimmer treten. Mit dem
festen Vorsatz war er hergefahun,
den Bauer sofort jn seinem Automo
bil mit zur Bank zu nehmen. Also

eindringlich auf den Mann losgere
det!

Ich habe mir gedacht, Herr Hal
lerkom, nachdem Ihr Bruder das
glänzende Geschäft mit uns gemacht
hat"....

Jlänzcnd iö gut," unterbrach ihn
der Bauer.

.Na, etwa nicht?"

.Doch, doch! Aber für Sie!"

.Herr Hallerkow, Sie sind doch
ein vernünftiger Mann! Die Auf
schließiingsarbcilkn! Ta braucht man
Geld dazu, furchtbar viel Geld. Trs
halb haben wir eine Terraingesell
schaft gegründet! Und hat die bis
jetzt Gewinn abgeworfen? Nein!
Es sind schlechte Zeiten auf dem
Baumarkt sehr schlechte Zeiten!"

.Un wejen die schlechten Zeiten
kommen Ce ausgerechnet zu mich im
wollen koofen! Versteht sich, ver

steht sich!"

War mit diesem Manne schwer zu
verhandeln.

.Aber' bitte, wenn Sie selbst die

Aufteilung übernehmen wollen, dann
tun Sie es doch! . Da werden Sie
erst sehen, was das kostet! D.'nn
gehen Sie pleite!"

Paul Hallerkow erhob sich, schloß
eine Schublade auf, entnahm ihr
einen dicken Packen Briefe.

Herr Banköirektor, ollens Anfra
aen nach meinem Jrund und Lo
den!"

Wird was Restes fein." meinte
der wegwerfend. Dabei sah er

auf die Firmen, die auf den

Umschlägen standen.
Hallerkow merkte das, da legte er

schnell seine breite, braune Hand aus
den Stoß.

.Richtig, viele faule Köxpe darun
tcr. Aber mit manchem siehe ick noch
in Unterhandlung, jrnde wegen die
Kaiserallee! Ick brauch bloß Ja zu
sagen und die Hand uffmack'en. Also
um meine Pleite sorgen Se sich nich!"

Herr Wernicke verschränkte die Ar
me. Er wollte das Land haben, ohne
daß der Bauer beteiligt blieb. Also
dessen Widerspruch herausgefordert.

Wenn Sie denlm. bei einer Ter
raingesellschaft ist viel Geld zu ver
dienen, ich gebe Ihnen viel lieber An
teile, als Bargeld!"

Ick danke! Un warum reden wir
überhaupt Zioei Millionen,
Herr Bankdirektor'

.Menschenskind!'
Entsetzt fuchtelte Herr Wernicke mit

den Händen in der Luft herum.
Un een paar Brocken aus dem

Kuchen will ick ooch noch behalten!
Rosinen, Herr Bankdirektor!"

So, da kam die Angelegenheit in
Fluß. Das weitere fand sich schon.
Erst sollte der Bauer einmal seine
Karten ausdecken.

.' n paar Rosinen? Herr Haller
kom. das ist gar kein schlechter Witz.
Wo liegen denn die Rosinen in Jh-re- m

Kuchen?"
.Nu. an die Kaiserallee!"
.Ach was? Das ist ja sehr interes

sant! Da wollen Sie sich wohl ein
Haus hinbauen?"

.Zweie! Jxoße! Damit jedes
meiner Kinder mal eins kriegt!"

.Sie sind ein sehr weitblickender
Later. das muß man Ihnen lassen!"

Paul Hallerkow fühlte sich ge

schmeichelt, er nickte seiner rundlichen
Christine zu.

(Fortsetzung folgt).

Der Roggenbau hat dieses

Jahr, im Vergleich mit dent Jahr
vorher, um 740,000 Aires, oder 21.3
Prozent, zugenommen. Tas Gesamt'
Areal beträgt 4.214.000 Acres.

Der Staat Kansas nimmt mit

bezug aus den Winterweizenbau mii

8.910.000 Acres die erste Stelle ein;
zunächst kommen N'lrasca mit 3.
643.000, Oklahoma mit 3.222.000
Acres.

Unverfroren. Herr: .Ho
ren Sie 'mal, von dem Wein, oen

Sie mir vorige Woche verlauft ha
ben, bin ich krank geworden!"

Reilendki: ,O, das tut mir leid;
rann bei:cllen Sie sich nur schnell ein

paar Pfuno von meinem Gesunoheiis
tee!"

Verfänglich. Herr (zum
Chauffeur, der in rasendem Tempo,
um die Ecke biegen will): .Werde:,
Sie uns auch gu: um die Ecke brin

gen?" .

.Man keine Angst, ich hab' fchoi)

mhr um die Ecke sebracht"

(2. Fortsedung.)
Alle Woche kam jetzt mindestens

einer, der Baugelände laufen fooute

Zweimal wäre ti sogar beinahe zum

Abschluß gekommen, aber in der letz

ieit Minute hatte es ich rausge
stellt, daß die Leute ihm die gesor

derte Anzahlung nicht sofort in der

oewunschten ode hinlegen konnten

Ta hatte er den Kopf geschüttelt unc

gesagt: Sie wollen nur dat Land
weiter verkaufen. Vermittler brauch

ich uich! Dat verdien' ,ck janz al
lene!"... Auch ein paar Baumei
st er waren da gewesen, die hatten
von Auszügen, Baliünen. yerr,cyail
licher Diele, Zentralheizung geredet.
in allernächster Zeit foae mit bem

Bau beqonnen werden. Er'unoigun
gen waren aber so trübselig ausge-falle- n,

daß er die .Baumeister' sehr

enerqisch abgewimmelt vakie. Arot
dem ihm seine Christine geraten

hatte, er möge es doch wenignens
mit einem probieren, damit die

Cache in Fluß komme'... Nee. so

dumm war er nicht. Er bestellte sei

ne Felder, sah mit Befriedigung.
Wie ihm die Häusermassen immer

näher auf den Leib rückten, und
wenn ihm hier und da fein Getreide

auch laputt getrampelt und Kartof
feln gemauft wurden, er regte sich

darüber nicht auf. wie August. Der
Verlust wurde eingebracht durch die

höheren Preise, die das wachsende

Berlin und seine Bororte zahlten.
Die Vauwut kurz nach der de

hatte in den westlichen

Bororten ihren Höhepunkt erreicht.

Zwar wiesen die Zeitungen darauf
hin, das; es in diesem Tempo nichi

weitergehen könne, denn so grosz sei
der Zuzug ja gar richt. Statisti.
ken wurden veröffentlicht, wie viele

Wohnungen leer standen, wie groß
die Zahl der Zwangsversteigerungen
bon Häusern im letzten Vierteljahr
im Berliner Westen gewesen war..,
Aber Berlin war in einen Taumel

raten. Wer keine Baustelle kau-Je- n

konnte, erwarb wenigstens 'eine
v!er mehrere Aktien einer Terrain
Gesellschaft. Das war eine bessere'

Anlage als Staatspapiere oder

Sparkasse. Und wenn, auch einer
ider der andere bluten mußte, so

juckte man die Achseln, das waren
kben .die Dummen', die unter die
iktäder gekommen waren. Es gab

ja sa viel .Schlaue", die ihre Ber-dims- te

ausposaunten, wenn sie auch

nicht ein einziges Papier von einer

großen Gewinn abwerfenden
hatten. An deren

Mund hing man. Zum Teil waren
es auch gewissenlose Agenten, die den

Lemen die Sparpfennige aus der

Tasche redeten.
Man achtete nicht auf die War

nungen. Terraingesellschaft auf Ter
raingesellschaft wurde gegründet.
Was pleite ging, ging pleite.

In dieser Zeit blies Paul Hal.
lertow doch manchmal die Backen

auf. Sollte die .Hochkonjunktur"
gerade vor seinen Feldern abge
schnappt haben? Das wäre ein bö-

ser Strich durch seine Rechnung ge
wesen! Schon feit drei Wochen hat
te niemand mehr nach einer Bauilelle
angefragt. Und ob er nun a'oends,
die Hänie auf dem Rücken, bedächtig
nach Wilmersdorf. Schoneberg oder

Friedenau zu wanderte, überall stieß
kr auf halbfertige Bauten, die nicht
Vorwärts kamen. Erkundigte er sich

so nebenbei in einer Kneipe der Nach-barscha-

so bekam er meistens zu
hören, daß den Baumeistern das
Leld ausgegangen sei, Arbeiterbrot-lo- s

geworden waren und seit Wo

Hen nur Abschlagszahlungen statt
vollen Lohn bekommen hatten....
Da knifs er die Lippen zusammen
und dachte sich sein Teil. Daß näm
lich August schön raus war. weil er

jut rechten Zeit seine drei Millionen
kingesteckt hatte... Nun, nun, der

Brundstücksmarkt würde sich auch
Wieder .erholen', so war's doch im
mer im geschäftlichen Leben. Plötz
lich trat 'mal eine Stockung ein,
die wurde überwunden, Leichen blie
ben allerdings auf dem Schlachtfei
de. Tann aber kam eine besonders
zute Zeit, wenn die .faulen Koppe'
zusgemerzt waren. Tann schmet

rte von allen Seiten die Trompete
vieder zum Angriff, und der erste
?!urm galt natürlich oer Schönt
?erg lkilmersoorf Frievenauer-M- t

An der Kaisers wurden
prunfbauten auf Prunlb.iuien selbst
ktzt ruhg weiter auöze,uhrt. Dat
xcttn tt gt.yfrt Aichi!e!ikn an der

Arbeit, und aus vicjiukj' früherem
Land l)i& man Un 'iund aus für
?k JkkliktMig dki luntwaldftra

''

Als er im seine Ernte
b,:rg, m..c!,!k er diu ein langes Ge- -

ficht. Ter Schaden war größer, als
tx gedacht hatte. DaS .Bolt' hatte
L2crdin?I ganz unglaublich in sei

im Kartoffeln gehaust... Nur gut.
daß er für alle Fälle ein paar Tau
send Mark in S.taatsp:p:eren liegen

htk, sonst hätte er Baustellen der
m müssen, wahrscheinlich für

f. yj

lllassisizierte Zlnzeigeil.
Verlangt Weiblich.

Verlangt: iioch; telephoniert
Wcbstcr. 157, Swcöiji) Mission l,

1 25 17

Gutes Mädchen für Hausarbeit.
Mrs. Viktor Rosi'ivatr. H. 899.

I 17

Verkannt: Tüchtige Haubhäl.
ifcrin für eine alle ?nm und H rrii:

Hins! gntl: cinfackie siodnn sein; !slv
die Woche für die Nichtige. Tel.
Harnen Ü770. 7

Verlangt: Tüchtiges Mädi, ,

für allgemeine Haubarbeit;
Wüsche. Empfehlungen verlangt
107 N. 30. Ttr. Tel. Harney '0.

121.17

Verlangt: Erfahrene Mad.
dien. Mrö. Mar Crfin, Golbert
Art. Na. ?. 17

Verlangt: Mäacken für Haus-

arbeit. 50S F. 2!'. Ttr

Verlangt: Gutes Machen für
ftiiche in Boardingbaus. $8.00 per
Wche. stein Waschen. Mrs. R.
Evans. Tel. To. is::. 1.2:;. 17

Verlangt: 23 'Mädchen. Iten
Bix-cui- t Co.. 12. und Capiwl Ave.

1

Verlangt: Erfahrene Köchin

lind Haiibinädchen. Harneu 2011.
-t-f.

Verlangt: InngeS Mädchen zur
Aushilfe bei Hauoarl'eit in einer e

von !j Eilvachienen. Nachzufra
gen in 111 :S0. 2tr. 1 .2217

Verlangt: Madchen für Zettel-anklebe- n

von interNnt 5taüee.

Nachzufragen in der Office. 10. Stt.
Viadukt, Parton.('.'allagl,er Co.

17

Ttellcngesnch Weiblich.

Acltere Frau sucht Stellung bei'
einem alten Herrn. Box Ztl
bime. 1,23-1- 7

Verlangt Männlich.

Agenten: Hiesiger Agent ver

langt, na, große, östliche Fabrik für
.Grosgraiil" und Putzwaren-Äan- .

der zu vertreten, ä'.'ann mit Erfah-
rung bevorzugt. Bor 2800, Tri-

büne.

Verlangt: Mann für Hans
lnannsarbeit am Vormittag. Otto

Borchert, Omaha Musilverein. 17.
und Cab Slr 1 23 17

Verlangt: Mann und Frau,
ohne Kinder, ans cine 120 Äcker

Farm. Ter Mann zur Verrichtung
der Feldarbeit, die Frau als Stütze
im Haushalt. Guter Lohn nach
Uebereinkunft. Antritt am 1. März.
Für nähere Auskunft wende man sich

an F. Regner, 1722 südl. 10. Str..
Omaha, Nebr. ' tf.

Männer verlangt.
Männer: Für bit veste Arbeit ir

gend welcher Art und überall,
sprecht vor in der Omaha Employ.
ment Bureau Office, 121 nördl.
15. Strasze.

Stellengesuche Männlich.

Verlangt: Ein tüchtiger Grob-fchmie-

der Pflug Arbeiten. Pferde-Beschlage- n

und allgemeine
versteht. Stetiger

Platz für den rechten Mann. Adres-

siert M. H. Matthiessen, Tuperior,
Nebr. 17

Verlangt: Ein tüchtiger Pferde-knecht- .

muh mich, allerhand Farm-arbe- it

verrichten, Plattdeutsch oder
Hochdeutsch verstehen und gut katho-

lisch sein. Box 326, Omaha Tri.
biine.

Heiratsgrsuch.
Witwer. :i8 Jahre alt. mit gutein

Einkommen, ohne Uinder, wünscht
vekanntschast mit einem Mädchen
zwecks Heirat. Witwe mit einem
il'ind nicht ausgeschlossen. Jnschris.
ten an Box A. S., Tribune.

2. 17

Zu verkaufen: Benötiae das
l?eld. Leickt gebrauchtes Piano,

$350.00, für $125.00. Tele-pbonie-

Harnen 036 1.21.17

Zu kaufen gesucht.

Zwei Schaukästen, ungefähr 60
Zoll weit, sowie auch Cash.Register
im guten Zustande. Tel. So. 1853.

3 17

Zimmer zu vermiete.

Warme, rkrnliche Zimmer und
oute einfache deutsche Kost für nüch-

terne und ansündige Arbeiter: $6.00
per Woche. 2731 Ealdwell Str.
C. 5!auman. . tf.

Glück bringende Trauringe bei Bro

degaardL. 16. und Tonglas Str.
2.1.17

5knpitalsanlagk.
Warum wollen Sie Ilir leld für

ico ans der Aant liegen lassen,
wenn Sie für dasselbe in kleinen

Anleihen als erste Hnvathek 1r0
können? Die Sicherheiten lie.

steben ans ersten Hlipotheken aus ver.
bessertem , Süd. Omaha (rundeigen
ihm und sind ausnahmslos den drei,
fachen Betrag der Anleihe wert und
sicherer als jede Bank.

Nur in Summen von $1 00 bis
$300.

Sonth Omaha Investment Co.
4925 S. 21. Str., Tel. S.nit!) 1217.

2.2-1- 7

Farmen z verkaufen.

Teutsche 5wlonic
Lutherische, katholische und Meimo.

niten-Kirche- n bereits varhanden

Corn Land
Louisicma. G Meilen von der Stadt
Lake Cliarles mit 20.000 Eiutvoh.
nern. Offene PriiNe. fleine Baum,
stumpfen, Sand. Steine oder Sünip
fe. Hoch und trocken. Natürliche
Alwlissernng. Gutes, gesundes stli
ma. Gute Straßen. Schulen,
tfcin Schnee.
Corn Hinrr ctlec Minder

Schweine Milchcrci
$10 per Acker bat Nest in 10

Jahren. Sozial Cnr Eilnrsianen
zweimal im Monat. Schreibt für
illustriertes Büchlein.
Paync Investment Co., Omaha, Neb.

2 in 17

5 Acker Kartoffcl'Trakle.
Von $227.30 aufwärts. Jablbar

$23.00 Anzahlung. $3.00 per Mo-nat- .

Wir bewirtfcha'ten den Trakt
für Sie. Sie erhalten zwei Fünftel
der Ernte, .stammt und verlangt
Büchelchen mit Erklärungen über die

Hungersford Potato ttrowers' Äffn.
13. und Howard Str. Toug. fs.ll.

tf.

Jdaho.
Tcntsch-lntlierisch- e Kolonie, stlee.

samen Land. Aus Verlangen wer-

den wir Ihnen unier neuestes
Informations-Pamphle- t

senden. Harley I. Hooler, LaSalle
Bldg.. St. Lonis. Mo. 2 17-1- 7

Wir wollen Sie
mit uns haben ans unserer nächsten

Erkurfionsfahrt nach dem Tale des

Trinity Flusses im östlichen Teras.
die am 6. Februar von Omaha ab-

geht. Tort können wir Ihnen Land
für $25.000 per Acker verkaufen,
das dem besten Farmland in Iowa
oder ?!ebraska in Ertragsfähigke-- t

gleichsteht. Wir können Ihnen h

nicht das Land zur Unter-snchun- g

herauf bringen doch

fmint mit uns und wir werden c?

Ihnen bereitwilligst zeigen. Auch
reichlicher Regenfall und gnt.Ä

5'l ma. Kommt selbst oder
schreibt für unser sreies Buch.

W. T. Frank,
201 Neville Block. Omaha, Nebr.

Touglas Connty Farmen: 300
Acker. $100: 160 Acker. $175;

0 Acker. $150; 40 Acker. $250.
W. T. Smith Co.. 911 Eity Natio
nal Bank Bldg. tf.

Farm- - nd Stadt ttrnndeigevtnm.
Verkaufe und vertausche Grund-

eigentum irgendwelcher Art in Stadt
und Land. Paul Sndow. SS Bran.
deis Stare Bldq.. Omaha. Neb. tf.

Zu verkaufen.

Billige Hauser.

Wir haben eine große Anzahl klei

ner Häuser mit 3 bis 4 Zimmer,
volle Größe Bauplätze, von $600 bis

$12.000, die wir zu günstigen Be

dingungen verkaufen können.
Conth Omaha Investment Co.

1925 S. 21. Str., Tel. South 1217.
2.2-1- 7

Häuser zu vermieten:

1320 S. 11. Str., 6 Zimmer, ganz
modern.

3119 3. 22 Str., 6 Zimmer, ganz
modern.

.1116 S. 22. Str., 6 Zimmer, ganz
modern,

Paul Shdow.
838 Vrandeis Bldg.

Tel. Touqlas 711.

Verlangt: 1,000 Waggonladun-ge- n

Alteisen. Auch Gummi, Metalle,
u!w. Schreibt um Preise. Nebraö-k- a

Iran & Metal Co.. Omaha, Neb,

Elcltrischcö.

Gebrauchte rlcktrische Motoren. San- -

glas 2019. Le Bron & ray.
1 1 6 Süd 1 3. Str.

Kopfkissen nno Mattsliea

Omaha Pillow Co. Matren
überaearbeitet in neuen llever

zügen, zum halben Preis der neuen.
- 1907 Euming itr. ongias

2467. l'Q.'
Automobile.

The Clear. $7öl.
Gebaut, um dienst zu geben. Fa

briziert von einer Firma, die seit

13 Jahren Oualrtats-Proouii- e y.
gestellt hat. Vorzügliche Agenturen-iMci- .

Schreiben Sie uns Heu

te um Bedingungen. Wir find die

alleinigen Agenten lur oen ganzen
Staat Nebraeka und Weit-Jom-

Ncbrasku El (5ar Co..
311 küdl. 11. Str.. Lincoln, Nebr.

Wir inrechen Deutsch

S100 Bclolinuua für jeden

Auto Magneto, den wir nicht repa
rieren können. Verlaufen Aflimtr,

Sparkplugs. $1 per tnck. retail
c, 9r,nWf,'r 210 Nö. 18. Str.

-4- .13.17

Smith & Tesfner, 723 Siio 27.

2tt. Gerauchte Autos zu Bargain.
preisen. Zutaten Reparaturen
.'lllkbewahrung :n der reinlichsten u.

l,ellsten Garage in Omaha. Dmgla!
1700.

Ncbraska Auto Radiator Nepair.
Gute Arbeit, mobige Preise,

prompte Bedienung. Zufnedenhe
-- arantiert. 220 So. 19. Str. Tele

phon: Touglas 7390. F. W. Houser,
Omabn. Neö.' 4--- 'J '

Automobil Versicherung..

Svezialrate für Liabilny Verf'che.

mna auf Ford Cars. cinschlieklich

Eigentums-Schaden- . $25 Fener. und
Lii.bi:ayl-Lerlicyerun- g zu nieorignen
Preisen.

5!illy Ellis & Thompson,

91314 City National Bank Bldq
Douglas 2 19.

Tell & Binttcy 3218 Harner,.
Erstklassige i?uf- -

frischen macht alle Ears nen. Starke
Schlepp-Car- . Touglas IoW.

)etektNis.

James Allen. 312 Neville BlaZ
Beweise erlangt ,n ttnmmal. und

Zivilsällen. Allc streng vertrau
lieh. Thier 1130. Wohnung, Lcm

glas 802. tf.

Mulllauschks.

Bouricius. Erfahrene Musiklehrer.
Studio 5 Arlmgton Block.

1511 Dodge Str. Douglas 2471.
2.16-1-7

Optiker.

Gläser, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können. Preise

mäßig. Holst Optical Co.. 691
Brandeis Blda . Omaha. 2.15.17

Photographisches Atelier.
Bestellt Familienbild jetzt, nacht

gro3 Freude m künftigen Iah
ren. EpeziaUireis für Kontimlan
den. besucht und seht, was wir
Zur andere getan. $2 d. Duz. aufm.

' Rembrandt Studio,
20. und ljacruun Strasze.

Unsere B.tder verblassen nie!"

odak Finisbing".
Films frei intwielr. in einem

läge. Nase üehal Studio. Neville
lllock. 16. und Harnen, Omaha.

121.17

Mkdizimichle.

Bruch erfolgreich ohne Operation
behandelr. Sprecht vor oder schreibt

Tr. Frank H. Wray. L0 Äee Bwg..
Omaha. Ner. ' g.9Q.i?

Bäder.
Tr. Moorficld's Schmefel.Tampf.

Bäder. 1609 Howard Str.
Sichere Hilfe für Rheumatismus.

Wissenschafüiche Massage und clektri.

Massage Parlor. Fräulein Gei.
gcr und Frl. Anna Wcld. . Mineral,
Tampf und Wannenbäder. Sonn
tags und abends geöffnet. 208 Ne
ville Block. 16, ,. tarnen 12-2.1-

Hamorrhoidcn, tyiftcln kuriktt.
Tr. E. R. Tarry kuriert Hamorr

hoiden. Fisteln und andere Darm
leiden ohne Operation. !ur garan
tiert Schreibt um Buch über Darm
leiden, mit Zeugnissen. Tr. E. N.
Tarry, 210 Äee Bldg., Omaha.

2.1.18
Tarm-Svrzialis- t.

Tr. F. A. Edwards. 530 Bee Bldg..
kuriert Härnorrhoiden und Fisteln

ohne Operation und ohne anästetisch:
Mittel, Erfolg garantiert. 2.21-1- 7

Osteopa.lnsche Aerzte.

osephine Armstrong, 615Bee B!dg.

cury Anderson, 605 Bee Building.
Touglas 3996,

Elektrolysis.

Mb Allender. 621 Bee Bldg. E".
burtsmalc, überflüssiges Haar und

Muttennale sür immer entfernt. Ar
beit garantiert. 2.1017

b'hiropractic Spinal Ädiustmruts.

Tr.Edwards, Farnam. D.3115

Advokaten.

Wm. Simeral. 202-20- 3 First Na
tio.ial Bank Bldg.r

H. H. Claiburne, Rechtsanwalt und
Notar. 512 313 Parton Block.

Telephon Red 7

H. Fischer, deutscher Nechtsanwalt
und Notar. Grundakte geprüft.

Zimmer 401.02 03 City ?,'atinoal
Bo-n- Bldg.

H c u r n (Sht man,
Teutscher

Nechtsanwalt, ,
-- Advokat und Notar.

4925 Süd 21. Strasze.
Telephon South 1217.
South Omaha, Nebr,

Ab.'tracts of !itl'.
Gnarantec Abstract Co., 7 Patter

son Bldg. 3.1R-1- 7

S. M. Sadler & Son. 210
Keeline Bldg. 3.1 .17

Tanz'Akademie.

Turpin's Tanz-Akademi- 23. und
Farnam.

Bsch & Borghoff.
Telephon Douglas 3319.

Grundbesitz-- , Lebens-- , Kranken, Un.
fall, und ebenso

Geschäfts-Vermittelun- '
Zimmer 730 World.Herald Bldg

15. und Faruam Straße,
Omaha, Nebr.

, .

Filet Yäkelbuch
. L

Son 3o. 3ot.
ffttet HSkkliuch Nr. I, tot 6!t mat.

ntMlt W eiiunnrt und wundkrln Jllu
rationkn lür alle rten don ?ile v,:k'larb,

l, und rkunlch'. Jkd irau tvtüeürrt,
bni jleueile in Wulinn zu bekommen. Ma,
chn ?e fi&Maxbt CendkN St direkl fuc
hirff vnt. ntiase rat xtxaaatutmt d

M:krk,ch ist. Es trrmiit tset hm
Hnif, al ün tion 2" bia 60 Cfrot.
ilfhcr 2i)i Wiuüct kqd!Iket,

?ch liir 12c portofk't ei Tost tw
lanoi.

Tägliche Omüha Tribü,
1311 Howard Str. 'Owoha, Nebr.

0


